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Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, dass ein Netzwerk geschaf-
fen wird, um die Sponsoren (Unternehmen 
und Privatleute) in den gesellschaftlichen 
und geschäftlichen Bereichen zusammenzu-
führen. Aktuell zählt unser Club Nordpower 
mehr als 120 Mitglieder.

Unsere Netzwerktreffen des Club Nordpow-
er in den Räumlichkeiten unserer Sponsoren 
(wechselnd) erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Regelmäßig sind die Treffen mit 
mehr als 100 Personen besucht. Es ist mitt-
lerweile ein Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung, Sport und Universität entstan-

den, welches für alle Mitglieder bereits eine 
Bereicherung ihrer gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Verbindungen bedeutet und 
durch weitere Netzwerkveranstaltungen 
wie z.B. Netzwerktreffen Aktiv in Form eines 
Golfturniers. Im Jahr versuchen wir so auf 
mehrere Netzwerkveranstaltungen zu kom-
men (wenn es Corona ermöglicht!).

Neue Unterstützer sind uns jederzeit herzlich 
willkommen und wir freuen uns über Emp-
fehlungen.
Wir bieten allen interessierten Unternehmern 
und Privatpersonen die Möglichkeit durch 
Anzeigen im hochwertigen Stadionmagazin 

(auch digital bei FB), durch Bandenwerbung 
im Stadion, durch mobile Banden, Bronze- bis 
Platinumpakete, Fahnenwerbung, VIP-Kar-
ten, reine Club Nordpower Mitgliedschaften, 
Onlinefanshopbanner etc. nachhaltiges Mar-
keting für ihr Unternehmen zu generieren. 
Wenn Sie besondere Wünsche oder Ideen ha-
ben, wie Sie sich bei uns darstellen möchten, 
sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen Ihr 
persönliches Sponsorenpaket und beraten 
Sie gerne.

Informationen gibt es unter der E-Mail- 
Adresse marketing(at)weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

IHRE ANSPRECHPARTNER 

für Fanbetreuung, Regionalliga

Björn Geng, Daniel Henke,  
Meikel Carstensen
Fanbeauftragte 
SC Weiche Flensburg 08

Telefon: 0174 / 63 57 34 4
E-Mail:
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

Förderverein des SC Weiche Fensburg 08

EIN STARKES NETZWERK

@scweicheflensburg08

INSTAGRAM

Wir sind auch bei Instagram vertreten und ha-
ben dort einen offiziellen Account der Mann-
schaft! Für die, die Instagram nicht kennen, 
Instagram ist ein kostenloser Online-Dienst, 
der zum Teilen von Fotos und Videos dient. 

Auf unserem offiziellen Instagram Account 
könnt ihr alles über die Mannschaft erfahren, 
ob Eindrücke aus der Kabine oder von einer 
langen Busfahrt sowie Eindrücke aus den  

Leben der Spieler außerhalb des Platzes und 
natürlich auch Bilder von den Spielen.

Um diese Eindrücke verfolgen zu können, 
müsst ihr bei Instagram in der Suchleiste 
@scweicheflensburg08 eingeben und ein-
fach auf „Folgen“ drücken, mehr nicht. Wenn 
ihr Instagram nicht besitzt, könnt ihr euch die 
App im Google Play Store oder im App Store 
herunterladen.

IHR ANSPRECHPARTNER

für die Regionalliga

Tobias Preuß
Marketing / Sponsoring
ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG

Telefon: 0172 / 39 58 14 6
E-Mail:
marketing@weicheflensburg08.de
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Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, Brian Jungjohann, Tobias Fölster, Patrick Herrmann, Rene Guder, Tobias Ryborg, Thies Richter, Niclas Nadj, Bjarne Schleemann, Dominic  
Hartmann, Finn Wirlmann, John Dethlefs, Calvin Ogara, Patrick Thomsen, Torben Marten, Florian Meyer, Nico Empen, Kevin Schulz, Noel Kurzbach,
Malte Petersen (abgegangen), Marcel Cornils, Ilidio Pastor Santos, Christopher Kramer
Philip Østerbæk, Jesper Heim, Raphael Straub
Tim Janssen (Physio), Willi Petersen (Betreuer), Johannes Outzen (Physio), Mamadou Sabaly (Trainer), Thomas Seeliger (ehem. Trainer), Andreas Hansen (Physio),
Torsten Hoffmann (Betreuer), Joaquin Alfing (Video) 
Christian Jürgensen (Geschäftsführer Sport), Harald Uhr (Geschäftsführer Finanzen), Tobias Preuß (Leiter Marketing), Daniel Hoffmann (Mannschaftsverantwortlicher) 
Kevin Njie, Jan Neujahr (Torwart-Trainer), Marc Peetz (Teammanager), Marc Böhnke (Athletiktrainer)

Reihe Spieler von links:

Reihe Torhüter von links:
Reihe Staff von links: 

Vordere Reihe Geschäftstelle: 
Es fehlen: 

zu unserem achten Heimspiel der Saison 
2022/23 gastiert heute der VfB Lübeck bei 
uns im Manfred-Werner-Stadion. Dazu möch-
ten wir alle Zuschauerinnen und Zuschauer 
aus nah und fern sehr herzlich begrüßen. Ein 
besonderer Gruß geht an unsere Gäste – 
Mannschaft, Verantwortliche und mitgereis-
te Anhänger des VfB Lübeck – sowie an das 
Schiedsrichterkollektiv, dem wir ein problem-
loses Amtieren wünschen.

Mit dem VfB Lübeck gastiert heute der 
Top-Favorit der Regionalliga Nord bei uns an 
der Flensburger Förde. Und der Ex-Zweitligist 
ist seiner Rolle als Aufstiegskandidat bislang 
vollauf gerecht geworden, trägt die Favori-
tenbürde, ohne dass sie zur Last geworden 
ist. Die Mannschaft von Trainer Lukas Pfeiffer 
geht tabellarisch voran, hat auch die bishe-
rigen Auswärtsaufgaben bestanden, wenn-
gleich sie in Hildesheim und beim Hamburger 
SV II über Unentschieden nicht hinauskam. Für 
diese Leistung ist schon einmal Respekt an-
gesagt. Am Dienstagabend waren die Hanse-
städter zudem noch im DFB-Pokalspiel gegen 
den Bundesligisten 1. FSV Mainz 05 gefordert.

Aber der berechtigte Respekt für das starke 
Abschneiden des VfB sollte nicht zur Ehrfurcht 

führen. Unsere Mannschaft ist auf jeden Fall 
in der Lage, ordentlichen und erfolgreichen 
Fußball sowie dem Spitzenreiter einen tollen 
Kampf zu bieten. Auch sie wird bestens vorbe-
reitet in die brisanten 90 Minuten gehen und 
versuchen, die Partie für sich zu entscheiden. 
Schließlich treten hier die aktuellen Nummern 
3 und 2 des Landes Schleswig-Holstein im 
direkten Duell gegeneinander an. Und dieses 
Top-Spiel ist zugleich eine Visitenkarte für den 
Fußball in der Regionalliga Nord.

Zur heutigen Partie dürfen wir eine lautstar-
ke Unterstützung der Fans auf beiden Sei-
ten erwarten. Der VfB wird mit einer großen 
Anhängerschaft anreisen. Leidenschaft und 
Emotionalität gehören zum Fußball dazu. So 
dürfen sich die Fans auf eine stimmungsvolle 
Begegnung freuen. Gleichwohl erwarten wir 
von allen Stadionbesuchern, egal von wo sie 
kommen und für wen ihr Herz schlägt, ebenso 
Respekt und Fairness dem sportlichen Kon-
trahenten sowie dem Schiedsrichterkollektiv 
gegenüber.

Wenn sich alle an dieses Gebot halten, dür-
fen wir uns heute auf ein ebenso brisantes 
wie stimmungsvolles Landesderby bei uns im 
Manfred-Werner-Stadion freuen. Auf denn, 

liebe Fans, lasst uns einmal mehr spannende 
90 Minuten erleben und uns an einem wahren 
Fußballfest teilhaben!

Eure Liga-Mannschaft 
des SC Weiche Flensburg 08

Liebe Gäste aus Lübeck, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,

HERZLICH WILLKOMMEN

Mamadou Sabaly
Jan Neujahr
Marc Peetz
Henning Natusch
Willi Petersen
Andreas Hansen
Johannes Outzen
Tim Janssen
Marc Böhnke
Torsten Hoffmann
Daniel Hoffmann

Rund um die Mannschaft

DAS TEAM

Trainer
Torwarttrainer
Teammanager
Teamkoordinator
Teamkoordinator
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Athletikcoach
Betreuer
Mannschafts- 
verantwortlicher
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Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem 
Kicken anfangen oder bist schon voll dabei?
Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 

erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger 
Fußballschule bist DU genau richtig.
Wir ermöglichen dir ein spannendes und un-

vergessliches Fußball-Erlebnis, um dich aus-
zutoben, neue Freunde kennenzulernen und 
deine Fußball-Skills zu verbessern.

Fussballschule mit Camps in den Sommer- und Herbstferien

UNSERE NACHWUCHSTALENTE
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In der Hansestadt Lübeck war der Wunsch 
nach hochklassigem Fußball schon immer 
stark ausgeprägt. Dabei lag der große regio-
nale Rivale Holstein Kiel über viele Jahrzehn-
te in Schleswig-Holstein sowohl sportlich als 
auch in der Gunst der Fußballfans vorn. Aller-
dings gelang es dem VfB Lübeck insbesondere 
um die Jahrtausendwende mit Zweitliga-Jah-
ren (1995-1997 und 2002-2004), den unge-
liebten Landeshauptstädtern zwischenzeitlich 
den Rang abzulaufen. Lange Zeit war zudem 
die Lübecker Lohmühle mit rund 18.000 Plät-
zen die unumstritten größte Fußball-Arena 
des Landes zwischen den Meeren, ehe das 
Holstein-Stadion in Kiel mit einem aktuellen 
Fassungsvermögen von knapp über 15.000 
Plätzen die Lohmühle ablöste, weil nach Um-
baumaßnahmen und aus Sicherheitsgründen 
in Lübeck derzeit noch knapp 10.800 Plätze 
verfügbar sein sollen. Vom VfB Lübeck selbst, 
dem die Anlage gehört, werden für das Stadi-
on an der Lohmühle derzeit allerdings 15.292 
Plätze angegeben. Die Rivalität zwischen Kiel 
und Lübeck bzw. speziell zwischen Holstein 
und dem VfB besteht weiter, obgleich die 
sportliche Kluft nach dem Drittliga-Abstieg 
des VfB inzwischen wieder gewachsen ist.

Verein und Geschichte:  
viel Tradition, hohe Ansprüche
Der Verein für Bewegungsspiele Lübeck von 
1919 e. V., besser bekannt als VfB Lübeck, ist 
ein Mehrspartenverein mit aktuell 1.220 Mit-
gliedern (Stand 1. Januar 2022). Neben dem 
Aushängeschild Fußball wird beim VfB u. a. 
auch Tischtennis und Handball gespielt. Ge-
gründet wurde der Verein vor etwas über 100 
Jahren, und zwar am 28. August 1919 als BSV 
Vorwärts Lübeck.

In der langen und bewegten Zeit war man zwi-
schendurch auch viele Jahre erstklassig. Da-
von ist man allerdings seit Gründung der Bun-
desliga 1963 als höchste Spielklasse mehr 
oder weniger weit entfernt. Einzig 1968/69 
durfte man bei der Teilnahme an der Bun-
desliga-Aufstiegsrunde hoffen, den Sprung 
in die Eliteliga des deutschen Profifußballs zu 
schaffen. In den 1970er Jahren ging es erst-
mals runter bis in die vierte Liga, nach Eröff-
nung eines Insolvenzverfahrens zum 1. Januar 
2013 spielte man 2013/14 sogar nur in der 
fünftklassigen Schleswig-Holstein-Liga. Das 
war allerdings schon die zweite wirtschaftli-
che Pleite der Hansestädter, die sich bereits 
zwischen 2008 und 2010 einem Insolvenz-
verfahren ausgesetzt sehen mussten. Gerade 
in der alten Kaufmanns- und Handelsstadt 
Lübeck, die als Mutter der Hanse und einsti-
ge Hochburg ehrbarer Kaufleute gilt, musste 
solches Finanzgebaren unangenehm aufsto-
ßen. Vergessen werden soll aber nicht, dass 
1995/96 und 1996/97 sowie 2002/03 und 
2003/04 insgesamt vier Jahre Zweitliga-Fuß-

ball geboten werden konnte. Es waren die er-
folgreichsten Jahre der neueren Zeit.

Dass die Regionalliga Nord eigentlich zu klein 
für das Selbstverständnis des fußballerisch 
bedeutendsten Lübecker Vereins ist, wurde 
nach dem bitteren Gang in die Fünftklassig-
keit deutlich. Nach der sofortigen Rückkehr in 
die Regionalliga Nord 2014 ging es Schritt für 
Schritt mit den Abschlussplatzierungen 7., 7., 
4., 4. und 2. tabellarisch nach oben, bevor in 
der Saison 2019/20 dann der Aufstieg in die 
3. Liga gelang. Eine große Aktie daran erwarb 
sich der österreichische Trainer Rolf Martin 
Landerl, der 2016 das Zepter an der Seitenli-
nie übernommen hatte. Dass Corona-bedingt 
die Aufstiegsspielzeit 19/20 damals abgebro-
chen werden musste und der Tabellenführer 
zum (direkten) Aufsteiger erklärt wurde, kann 
man dem VfB nicht anlasten. Die Quotienten-
regel sprach einfach für die Lübecker.

Es war 2020 ein Aufstieg im Schatten der 
Pandemie. So wurde man zum Aufsteiger 
am „grünen Tisch“ erklärt, eine echte Auf-
stiegsparty konnte nicht stattfinden. Und zu 
allem Unglück hielt die Pandemie auch im 
Drittliga-Jahr 2020/21 an. Die Folgen waren 
hohe zusätzliche Kosten durch erweiterte 
Gesundheits- und Hygienemaßnahmen bei 
verringerten Einnahmen, z. B. aufgrund der 
Zuschauerbegrenzungen, denen alsbald der 
völlige Zuschauerausschluss folgte. So kam 
zum sportlichen Abstieg 2021 die wirtschaft-
liche Mehrbelastung. Und die an der Trave so 
langersehnte segensreiche Rückkehr in die 3. 
Liga wurde zugleich zum Fluch. Die anschlie-
ßende Saison 2021/22 sollte ein Jahr der Kon-
solidierung werden. Nach Platz 5 und erneuter 
Verstärkung des Kaders in diesem Sommer 
soll es nun im Jahr der direkten Qualifikation 
des Nord-Meisters wieder in die 3. Liga gehen.

Erfolge gab es in Pokalwettbewerben. In der 
DFB-Pokal-Saison 2003/04 ging es bis in 
das Halbfinale, wo am 16. März 2004 im We-
serstadion erst nach einem 2:3 n. V. gegen 
Werder Bremen Endstation war. Stolze 15mal 
wurde man Landespokalsieger. Davon gelan-
gen gleich drei der jüngsten fünf Endspieler-
folge gegen Weiche: 2012 mit 4:2 n. V., 2016 
mit 2:1 und 2019 mit 1:0 – jeweils auf der ei-
genen Lohmühle. Im Mai 2022 wurde der TSB 
Flensburg im Finale nach Elfmeterschießen 
bezwungen und dadurch erneut der DFB-Po-
kalwettbewerb erreicht. In der ersten Runde 
schaltete der VfB den Zweitligisten Hansa 
Rostock mit 1:0 aus. Vor vier Tagen, am Diens-
tag, ging es gegen Bundesligist Mainz 05 um 
das Erreichen des Achtelfinals.
Die Farben des VfB sind Grün-Weiß. Die Lübe-
cker treten dementsprechend bei Heimspielen 
generell in grüner Spielkleidung mit weißen 
Hosen an.

Spielstätte und Fans: besondere Rivalitäten
Die erste Fußballmannschaft des VfB Lü-
beck trägt ihre Heimspiele im Stadion auf der 
Lohmühle aus, das für die Drittliga-Saison 
2020/21 offiziell zum „Dietmar-Scholze-Sta-
dion an der Lohmühle“ wurde. Die Arena, ein 
reines Fußballstadion, fasst aktuell 10.800 
Plätze, nach Vereinsangaben hingegen so-
gar 15.292 Plätze. Im Sommer 2021 wurde 
die für die 3. Liga geforderte Rasenheizung 
eingebaut. Damit entspricht die Stätte den 
organisatorischen Anforderungen für Drittli-
ga-Fußball.

In den jüngeren Zeiten ist der VfB Lübeck der 
Zuschauerkrösus in der Regionalliga Nord, der 
hier ernsthafte Konkurrenz in der aktuellen 
Saison nicht zu befürchten hat. In der ver-
gangenen, sportlich eher durchschnittlichen 
Saison lag der Schnitt bei 2.621 Zuschauern 
pro Heimspiel. Aktuell sind es 2.928. Selbst 
im Fünftliga-Jahr 2013/14 lag der Schnitt bei 
1.104 Besuchern.

Besondere Rivalität pflegen VfB-Fans wohl zu 
drei Vereinen. Innerstädtisch ist es der 1. FC 
Phönix, der selbst immer wieder betont, der 
älteste Fußballclub der Hansestadt zu sein, 
was dem Anhänger auf der Lohmühle ver-
mutlich bereits nervt. Dabei spielt man seit 
2021 erstmals wieder seit Jahrzehnten auf 
Augenhöhe in ein und derselben Spielklasse. 
In Schleswig-Holstein ist es Holstein Kiel, ver-
mutlich weil es hier bis zum Flensburger Auf-
stieg in die 4. Liga jahrzehntelang ein Ringen 
um die Vorherrschaft im Lande ging und die 
KSV zudem aus der nur unwesentlich größe-
ren Landeshauptstadt kommt. Darüber hinaus 
betrachtet ist es der FC St. Pauli, der bei einem 
„richtigen“ VfB-Fan wohl für einen erhöhten 
Puls sorgt. Eine gewisse Fan-Freundschaft 
besteht hingegen mit dem Hamburger SV.

Schnittstellen zum SC Weiche:  
Florian Kirschke gegen drei
Im vergangenen Sommer wechselte Florian 
Kirschke nach neun Jahren mit 234 Liga-Spie-
len von Flensburg zum VfB Lübeck. Er ist der 
einzige Akteur aus dem aktuellen Lübecker 
Kader mit Weiche-Vergangenheit. Umgekehrt 
findet man mit Dominic Hartmann (2011-
2013), Kevin Schulz (2012) und Christopher 
Kramer (2015-2016) drei Weiche-Akteure aus 
dem aktuellen Regionalliga-Kader, die in ihrer 
Laufbahn bereits das Grün-Weiß der Hanse-
städter trugen.

Einst kam z. B. auch Marcello Meyer 2012 vom 
VfB Lübeck nach Flensburg. Zwei Jahre später 
verließ der heute 32-Jährige den damaligen 
ETSV Weiche wieder, um für drei Jahre (2014-
2017) an die Lohmühle zurückzukehren. Und 
mit Nedim Hasanbegovic (2012/13 in Lü-
beck), Junior Ebot-Etchi (2016/17), Gary Noël 

VfB Lübeck im Kurzporträt

UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER
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(2016-2018) und Gökay Isitan (2017/18) gin-
gen weitere ehemalige Weiche-Akteure den 
direkten Weg aus Lübeck nach Flensburg. Eine 
Lübecker Vergangenheit hat zudem unser 
langjähriger Trainer Daniel Jurgeleit. Er spielte 
zwischen 1994 und 1997 an der Lohmühle.

Aktueller Kader: hochkarätige Zugänge
Der VfB Lübeck hat im vergangenen Sommer 
auf dem Transfermarkt ordentlich zugeschla-
gen und für einen Regionalligisten mehrere 
„Hochkaräter“ verpflichtet. Von Drittligisten 
kamen Florian Egerer (SV Meppen), Marius 
Hauptmann (FSV Zwickau), Kimmo Hovi (Vik-
toria Berlin), Niklas Kastenhofer (Hallescher 
FC) und Noah Plume (TSV Havelse). Zudem 
holte man Spieler von ambitionierten Nor-
dost- und West-Viertligisten wie Felix Drin-
kuth (FC Carl Zeiss Jena), Manuel Farrona Pu-
lido, Rückkehrer Marvin Thiel (beide Preußen 
Münster) und Jannik Löhden (Fortuna Köln), 
die ebenfalls Dritt- und zum Teil sogar Zweit-
liga-Erfahrungen mitbrachten. Besondere 
Transfercoups waren aber die Verpflichtungen 
von Torhüter Florian Kirschke (Weiche Flens-
burg) und Stürmer Mats Facklam (FC Teutonia 
05), die von direkten Liga-Kontrahenten an die 
Lohmühle wechselten. Als weitere Neuzugän-
ge präsentierte der VfB Lübeck Tarik Gözüsirin 
(SV Lichtenberg 47), Lasse Jetz (eigene U 23) 
und Fawaz Kassimou (Hamburger SV U 19). 

Insgesamt kamen 14 neue Spieler.
Trainer Lukas Pfeiffer hat damit in seiner 
zweiten Saison einen Kader beisammen, für 
den der Aufstieg in die 3. Liga Pflicht sein 
dürfte. Kapitän ist Innenverteidiger Tommy 
Grupe. Der inzwischen 35-jährige Mirko Bo-
land (33 Bundesliga-, 170 Zweitliga- und 125 
Drittliga-Spiele) dürfte der prominenteste 
Grün-Weiße sein. Insgesamt dürfte der Kader 
von der individuellen Qualität her der Beste 
sein, den die Regionalliga Nord aktuell zu bie-
ten hat.

VfB vor 2022/23: klarer Aufstiegsfavorit
Trainer ist seit dem 1. Juli 2021 Lukas Pfeif-
fer. Der gerade erst 31-Jährige äußerte sich in 
der Umfrage des Online-Portals „fussball.de“ 
über die eigenen Ansprüche vor Saisonbeginn 
eher bescheiden: „Wir haben Ambitionen und 
wollen gerne um den direkten Aufstieg mit-
spielen. Aber einen Aufstieg kann man nicht 
planen, denn es wird auch andere Mannschaf-
ten geben, die große Ziele haben. Als größte 
Konkurrenten habe ich den SC Weiche Flens-
burg 08 und den FC Teutonia 05 Ottensen auf 
dem Zettel. Der U 21 des Hamburger SV traue 
ich als Überraschungsmannschaft ebenfalls 
einiges zu.“ Seine 18 Trainerkollegen waren 
da schon deutlicher. Sie erklärten den VfB ein-
hellig zu einem Meisterschaftsfavoriten. Ein 
solch klares Votum erhielt kein anderer Verein, 

sodass gesagt werden kann: Wir sehen heute 
den Top-Favoriten auf den Titelgewinn.

VfB in 2022/23: voll im Soll
Die hohen Erwartungen konnte der VfB Lü-
beck zumindest punktemäßig bislang erfül-
len. Nach elf Spielen sind die Grün-Weißen 
als einzige Mannschaft ungeschlagen. Nur 
dreimal musste man sich mit einer Punkte-
teilung zufriedengeben. Die U-Mannschaften 
der Hamburger Zweitligisten schafften jeweils 
ein 1:1-Remis, und auch Hildesheim rang 
beim torlosen Unentschieden dem VfB einen 
Zähler ab. Einige Kontrahenten schafften es, 
dass der VfB zumindest ins Wanken geriet. 
Erfolgreichster Schütze in der Liga ist der 
Ex-Norderstedter Felix Drinkuth, der fünfmal 
traf. Innenverteidiger Tommy Grupe erzielte 
schon vier Tore – ein deutlicher Fingerzeig, auf 
was zu achten ist. Im DFB-Pokalspiel schlug 
Lübeck den FC Hansa Rostock mit 1:0. Am 
Dienstagabend ging es gegen Erstligist Mainz 
05. Im Landespokal-Halbfinale muss der VfB 
im nächsten Frühjahr auf dem Weg ins End-
spiel zur Husumer SV.

Hintere Reihe von links:  Team-Manager Daniel Pauls, Athletik-Trainer Gianluca Fraternali, Felix Drinkuth, Kimmo Hovi, Lasse Jetz, Mats Facklam,  
Jannik Löhden, Tommy Grupe, Noah Plume, Mannschaftsarzt Dr. Bernd Staden, Mannschaftsarzt Dr. Stefan Bark, Physiotherapeut Ole Wulf.

Mittlere Reihe von links:  Cheftrainer Lukas Pfeiffer, Co-Trainer Lars Hopp, Torwart-Trainer Benjamin Loose, Mattis Daube, Marius Hauptmann, Sven Freitag, Oskar von Esebeck,  
Niklas Kastenhofer, Jan Lippegaus, Fawaz Kassimou, Florian Egerer, Tarik Gözüsirin, Physiotherapeut Matthias Stobbe, Zeugwart Ulrich Lenz, Zeugwart Horst Plieske.

Vordere Reihe von links:  Morten Rüdiger, Manuel Farrona Pulido, Marvin Thiel, Christopher Barkmann, Eric Gründemann, Florian Kirschke, José Aguirre, Vjekoslav Taritas, Mirko Boland, Robin Kölle.

Es fehlt: Mannschaftsarzt Dr. Ulf Seidel.

Foto: VfB Lübeck/Agentur 54 Grad.
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Der Torhüter des VfB Lübeck über seine Zeit 
in Flensburg, den Wechsel zur Lohmühle und 
das heutige Spiel

Wenn heute der VfB Lübeck auf unseren „Mus-
terrasen“ des Manfred-Werner-Stadions auf-
laufen wird, dürfte die Aufmerksamkeit vieler 
Flensburger Fußballfreunde auch auf das be-
kannte Gesicht im Trikot der Hansestädter mit 
der ungewohnten Nummer 19 gerichtet sein. 
Florian Kirschke ist vermutlich jener Akteur, 
der zumindest im Vorfeld des Spitzenspiels im 
Mittelpunkt stehen wird. Neun Jahre bei Wei-
che werden ihre Spuren hinterlassen haben. 
Allein diese „Geschichte“ ist Grund genug, den 
erfahrenen Torhüter vor der heutigen Partie 
zum Interview zu bitten.

Moin Moin Florian. Nicht nur angesichts 
der Corona-Situation interessiert als Erstes 
selbstverständlich, wie es Dir geht. Du bist 
gesund und fit, und wir dürfen – oder: müs-
sen – mit Deinem Einsatz rechnen?

F. K.: Moin Moin, vielen Dank der Nachfrage. 
Mir geht es sehr gut. Ich habe mich mittler-
weile sehr gut eingelebt in Lübeck, was mir 
allerdings auch sehr einfach gemacht wur-
de. Stand jetzt bin ich fit und gesund, und ich 
freue mich natürlich auf das heutige Spiel.

Wenn wir einmal ganz weit zurückgehen in 
den August 2013: Wie kam Dein Wechsel 
nach Flensburg damals eigentlich zustande?

F. K.: Das war damals der Beharrlichkeit von 
Daniel Jurgeleit geschuldet. Ich stand im Som-
mer eine kurze Zeit ohne Verein da, und Daniel 
hatte immer wieder durchgerufen, um den ak-
tuellen Stand zu erfragen, bis es dann letztlich 
zu einem persönlichen Gespräch mit Harald 
und meinem Berater gekommen ist. Ich habe 
noch eine Nacht drüber geschlafen und dann 
am nächsten Vormittag Daniel direkt ange-
rufen, um zu fragen, wann ich beim Training 
erscheinen soll.

Die folgenden neun Jahre waren sehr erfolg-
reich: Meisterschaft, Landespokalsieg, Auf-
stiegsspiele gegen Cottbus, DFB-Pokal. Was 
war für Dich das Größte?

F. K.: Das waren alles tolle Erlebnisse und 
wirklich gute Jahre. Gerade das erste Jahr und 
die Geschehnisse um das Meisterschafts-
jahr herum werde ich immer in Erinnerung 
behalten. Die Aufstiegsspiele gegen Energie 
Cottbus waren aufgrund der Anspannung und 
der Zuschauerkulissen natürlich sehr beson-
ders. Das emotionalste Erlebnis im positiven 
Sinne war allerdings der Sieg im DFB-Pokal 
gegen den VfL Bochum. So ein besonderes 
Spiel wirklich als Heimspiel zu gewinnen vor 
dem Flensburger Publikum in Weiche, da hat 

man als Spieler wirklich mal den Stolz von den 
Flensburger Fußballbegeisterten gespürt.

Ja, wie wahr! Aber jede Zeit geht einmal zu 
Ende. Dann hast Du beim VfB Lübeck unter-
schrieben. Dein Wechsel stand relativ früh 
fest. Was für Beweggründe hattest Du?

F. K.: Grundsätzlich hatte ich immer mehr den 
Wunsch verspürt, noch einmal unter noch 
professionelleren Bedingungen Fußball zu 
spielen. Zudem war die Situation, mit einem 
40-Stunden-Job im Vertrieb sowie dem Re-
gionalligafußball in Weiche, auch ein bisschen 
an die Substanz gegangen, weshalb ich mir 
schon im Winter die Gedanken gemacht hat-
te, dass es so mit der doppelten Belastung 
auch gesundheitlich auf Dauer nicht gutge-
hen kann. In der Winterpause hat mir meine 
Freundin Jana sehr den Rücken gestärkt, für 
meinen großen Wunsch dann nochmal eine 
Schippe draufzulegen, um wirklich zu einem 
professionellen Verein zu wechseln. Dass es 
dann der VfB Lübeck wurde, liegt an unserem 
Sportvorstand Basti Harms, der früher beim 
HSV mein Jugendtrainer war.

Kommen wir zur aktuellen Lage. Wie siehst 
Du momentan die Situation in der Regional-
liga?

F. K.: Die Liga ist sehr ausgeglichen mit immer 
wieder überraschenden Ergebnissen. Lang-
sam gewinnt die Tabelle mehr und mehr an 
Aussagekraft, und es kristallisiert sich heraus, 
welche Mannschaften oben stehen können. 
Nicht nur wegen der ausgeglichenen Liga, 
auch wegen der höheren Anzahl der Mann-
schaften wird es eine lange Saison werden, in 
der man in jedem Spiel an seine 100 Prozent 
kommen muss.

Dein VfB Lübeck wird von allen als Top-Favo-
rit genannt. Wie geht Ihr damit um?

F. K.: Wir wissen, dass wir mit zu den Favo-
riten gehören, genauso wie Weiche, Teutonia 
05 oder die zweiten Mannschaften, die unter 
absoluten Bundesliga-Bedingungen arbeiten. 
Auf einmal sind aber auch Drochtersen oder 
Jeddeloh sehr konstant. Uns ist natürlich be-
wusst, welche Qualität wir in unserem Kader 
haben, und es ist sicherlich auch eine Aner-
kennung, dass dies so wahrgenommen wird. 
Dennoch muss in dieser Regionalliga erstmal 
jeder Gegner bespielt werden. Das sehen wir, 
wie schon gesagt, teilweise an den Ergebnis-
sen, die so zustande kommen. Ich denke wir 
verfahren am besten, wenn wir uns weiterhin 
nur auf uns konzentrieren, und dann glaube 
ich schon, dass wir gemeinsam mit unseren 
Fans eine Wucht erzeugen können, die in der 
Regionalliga Nord einzigartig ist.

Heute steht für Euch das Auswärtsspiel in 
Flensburg an. Mit welchen Gefühlen wirst 
Du im Mannschaftsbus sitzen? Wie wird es 
für Dich sein, mal wieder im Manfred-Wer-
ner-Stadion aufzulaufen?

F. K.: Ich freue mich einfach auf das Spiel und 
darauf, einige Leute wiederzusehen. Am meis-
ten freue ich mich ehrlicherweise auf meinen 
alten Torwarttrainer Jan Neujahr, zu dem ich 
weiterhin durchgängig Kontakt habe. Zu sei-
nen Torwarttrainern hat man als Torwart im-

Florian Kirschke: „Es wird für mich ein besonderes Spiel.“

SCHNACK DOCH MAL

Florian Kirschke (30)
wechselte im vergangenen Sommer 
vom SC Weiche Flensburg 08 zu unse-
rem heutigen Gegner VfB Lübeck. Zuvor 
hatte der gebürtige Hamburger neun 
Jahre lang das Weiche-Tor gehütet. Am 
1. August 2013 war er vom FC St. Pau-
li zum damaligen ETSV Weiche nach 
Flensburg gekommen. Das Fußballspie-
len hatte der Ur-St.-Paulianer im Nach-
wuchs ausgerechnet des Hamburger SV 
erlernt, von dem es 2009 in die U 19 des 
Kiezklubs ging. Insgesamt absolvierte er 
264 Pflichtspiele für Weiche, davon 234 
in der Regionalliga. Hinzu kommen 25 
Landespokal- und alle drei DFB-Pokal-
spiele sowie beide Begegnungen gegen 
den FC Energie Cottbus in der Relega-
tion zur 3. Liga. Der beidfüßig ausge-
bildete Torhüter kassierte bei seinen 
264 Einsätzen im Flensburger Trikot 
insgesamt 268 Gegentreffer. Bei sei-
nem neuen Verein setzte er sich gegen 
Eric Gründemann (24) durch, der in der 
vergangenen Saison 2021/22 Stamm-
torwart beim VfB Lübeck war.
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mer ein ganz spezielles Verhältnis. Ansonsten 
bin ich einfach gespannt, wie es wird, aber 
dass es für mich ein besonderes Spiel ist, das 
ist ja selbstverständlich.

Ja, das versteht jeder. Kannst Du uns noch 
ein wenig über Deine Mannschaft verraten? 
Wo liegen Eure Stärken? Auf was müssen wir 
Flensburger uns einrichten?

F. K.: Über meine Mannschaft kann ich nur 
sagen, dass wir trotz einer relativ neuen Zu-
sammenstellung schon ein richtig geiles Team 
geworden sind. Was ich bewundere, wie wirk-
lich jeder 100 Prozent für die Mannschaft und 
den Erfolg der Mannschaft gibt. Damit meine 

ich nicht nur die Mannschaft, sondern alle, die 
jede Woche alles für den VfB geben. Ich denke, 
als Flensburger kann man sich heute auch da-
rauf einstellen, dass unser Anhang das Aus-
wärtsspiel zum Heimspiel macht. So war es 
bei jedem unserer bisherigen Auswärtsspiele.

Und wie schätzt Du Euren Gegner ein?

F. K.: Rein sportlich bin ich der Meinung, dass 
Weiche völlig zurecht offensiv kommuniziert, 
dass die Mannschaft dieses Jahr den Aufstieg 
schaffen will. Viel mehr will ich über die alten 
Kollegen gar nicht sagen. Ich finde, es gehört 
sich auch nicht und ist auch nicht meine Auf-
gabe, hier jetzt irgendwas zu analysieren. Das 

hat unser Coach mit entsprechender Akribie in den 
letzten Tagen intern schon erledigt.

Bleibt abschließend mit der Bitte um Rücksichtnah-
me auf die Weiche-Fans die obligatorische Frage: 
Wie wird das heutige Spiel ausgehen?

F. K.: Wir schmeißen alles in die Waagschale, dass 
es einen weiteren Dreier für uns geben wird. Als Tor-
wart wünsche ich mir natürlich auch ein „Zu-Null“.

Da hoffen die Weiche-Fans sicherlich, dass die 
Partie anders ausgehen wird. Aber: vielen Dank, 
Florian, für das Gespräch! Dann freuen wir uns auf 
ein spannendes und faires Spiel. Möge die bessere 
Mannschaft gewinnen.
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Wenn der VfB Lübeck und Weiche Flensburg 
aufeinandertreffen, dann ist das seit gut zehn 
Jahren das Spiel um den zweiten Platz hin-
ter Holstein Kiel in Schleswig-Holstein. Für 
alteingesessene VfB-Fans dürfte diese Tat-
sache Schmerzen verursachen, weil in deren 
Selbstverständnis eher die Augenhöhe mit 
Holstein gesucht wird. Doch die Realität sieht 
manchmal anders aus als die Sichtweite nos-
talgisch veranlagter Fußballanhänger. So fällt 
es VfB-Fans schwer, Weiche als ernsthaften 
Konkurrenten um den Platz hinter Holstein zu 
akzeptieren. Die Bilanz freilich spricht Bände. 
In der Regionalliga standen sich beide – ab-
züglich der wegen des eingeleiteten Insolven-
zverfahrens aus der Wertung genommenen 
Spiele von 2012/13 – 13mal bei 16:14 Toren 
für Weiche gegenüber. Weiche gewann sechs-
mal, der VfB viermal. Dreimal teilte man sich 
die Punkte. Nur im SHFV-Landespokal haben 
die Hansestädter die Nase vorn. Sie gewan-
nen die Endspiele – jeweils im eigenen Stadi-
on – mit 4:2 n. V., mit 2:1 und mit 1:0, während 
Weiche im Viertelfinale 2017/18 – ebenfalls 
an der Lohmühle – mit 6:4 nach Elfmeter-
schießen die Nase vorn hatte. In der vergan-
genen Saison gewann Weiche beide Spiele. 
Werfen wir daher einen kurzen Blick zurück.

Stimmungsvoller Heimsieg im Gipfeltreffen
Der Drittliga-Absteiger VfB Lübeck war mit 
der Empfehlung zweier klarer Heimsiege – 3:0 
gegen den FC St. Pauli II und 7:0 gegen Altona 
93 – zu seinem ersten Saisonauswärtsspiel 
angereist. Auch Weiche hatte zwei Siege auf 
dem Konto, diese allerdings auswärts einge-
fahren. So wurde das Landesduell am Frei-
tagabend, 27. August 2021, ein echtes Gip-
feltreffen vor stimmungsvoller Kulisse. Leider 
konnten aufgrund der Corona-Bestimmungen 
nur 900 Zuschauer dabei sein.

Weiche war lange Zeit die bessere Mannschaft 
und vor der Pause durch ein „Zaubertor“ in 
Führung gegangen. Den ersten Gegentreffer 
der Saison kassierte der VfB durch einen Lup-
fer von Marcel Cornils, der nach Zuspiel von 
Christopher Kramer mit Ball am Fuß und Tem-
po immer weiter und weiter lief, wobei sich 
eine Gasse öffnete. Unsere Nummer 10 hatte 
dadurch plötzlich nur noch den VfB-Schluss-
mann Eric Gründemann vor sich und hob die 
Kugel cool über den abtauchenden Torhüter 
zum 1:0 in die Maschen (35.).

Als nach dem Seitenwechsel Dominic Hart-
mann das 2:0 gelang, schien die Partie bei-
nahe bereits entschieden. Er hatte einen zu 
kurz abgewehrten Einwurf von Torge Paetow 
mit Vehemenz von der Strafraumkante in die 
Maschen gejagt (66.). Aber die Gäste schlu-
gen zurück. Ein Freistoß, getreten vom einge-
wechselten Cemal Sezer aus dem linken Halb-
feld, passierte Freund und Feind. SC-Torhüter 
Florian Kirschke reagierte zu spät, die Kugel 

schlug ein (71.). Damit war eine spannende 
Schlussphase garantiert, in der die Grün-Wei-
ßen alles versuchten und Druck erzeugten, 
doch unsere Mannschaft die Chancen zur Ent-
scheidung hatte. Christopher Kramer traf al-
lerdings erst das Tor nicht (72.) und hatte dann 
zwar den richtigen Riecher, um sich das Fehl-
abspiel von VfB-Torhüter Eric Gründemann zu 
erlaufen, sein Abschluss wurde aber von Marc 
Brackelmann mit beinahe sensationellem Ein-
satz noch von der Torlinie gekratzt (90.+1), 
sodass es beim 2:1-Sieg der Gastgeber blieb.

Weiche: Kirschke – Herrmann, Paetow (Kap.), 
Thomsen, F. Meyer – Rehfeldt, Hartmann (80. 
Walter), K. Schulz (88. Petersen) – Gieseler 
(46. Pastor Santos), Kramer, Cornils (77. Kurz-
bach). Trainer: Seeliger.

VfB Lübeck: Gründemann – Daube, Grupe 
(Kap.), Brackelmann, Lippegaus – Ciapa (86. 
Andreasson), Schmitt (80. Shalom) – Taritas 
(66. Krolikowski), Boland, Abifade – Fakhro 
(53. Sezer). Trainer: Pfeiffer.

Tore: 1:0 Cornils (35.), 2:0 Hartmann (66.), 2:1 
Sezer (71.).

Zuschauer: 900, im ausverkauften Man-
fred-Werner-Stadion, Flensburg-Weiche.

Schiedsrichter: Adrian Höhns (TuS Dassen-
dorf/Hamburg).

Glücklicher Sieg auf der Lohmühle
Die Tabellensituation hatte sich zum Zeitpunkt 
des Wiedersehens am Freitagabend, 5. No-
vember 2021, ein wenig geändert. Während 
unsere Mannschaft zwar oben dabei, aber in 
starker Konkurrenz zu Spitzenreiter Holstein 
Kiel II und dem Dritten Teutonia Ottensen war, 
musste der Ex-Zweitligist als Tabellensechs-
ter um den Einzug in die Meisterrunde bangen. 
Und nach den 90 Minuten konnte man erah-
nen, worin das Manko der Grün-Weißen lag. 
Nach verhaltenem Start hatten die Hausher-
ren eindeutig das Kommando auf dem Platz 
übernommen. Bei ihren Abschlüssen waren 
sie allerdings nicht präzis genug, um Wei-
che-Schlussmann Raphael Straub bezwingen 
zu können. Unser Torhüter war für den ange-
schlagenen Florian Kirschke in die Startelf ge-
rückt und bestritt nach gut zweieinhalb Jahren 

wieder ein Liga-Spiel. Und für den VfB kam es 
noch schlimmer. Überraschend ging unsere 
Mannschaft vor der Pause sogar in Führung. 
Bei einer Rechtsflanke von Patrick Herrmann 
stieß ein VfB-Verteidiger unnötigerweise Noel 
Kurzbach. Christopher Kramer verwandelte 
den Strafstoß in die untere rechte Ecke, in die 
auch Schlussmann Eric Gründemann abge-
taucht war (45.).

Nach der Pause hatte der Gastgeber seine 
stärkste Phase. Mehrfach drohte nun der 
Ausgleich. So trafen die Lübecker zweimal das 
Torgestänge (56., 58.). Nach den Wechseln auf 
Flensburger Seite nahm der Druck etwas ab. 
Dennoch musste Raphael Straub hier und da 
mit Paraden die Führung retten, ehe die Zeit 
der nadelstichartigen Konter kam. Und einen 
davon, über Jonah Gieseler und Kevin Schulz, 
schloss Dominic Hartmann überlegt zum 0:2 
ab (79.). In der Folge hatten die Hansestädter 
weitere Möglichkeiten, doch die Pille wollte 
einfach nicht rein, und Raphael Straub hielt, 
was zu halten war. Die Wut der Gastgeber 
entlud sich schließlich mit dem Schlusspfiff, 
als Routinier Mirko Boland den Ball aus Nah-
distanz in den Rücken von Bjarne Schleemann 
warf und dafür vom Unparteiischen auch 
noch mit „Rot“ bestraft wurde (90.+3). Zu je-
nem Zeitpunkt feierten die mitgereisten Wei-
che-Fans aber schon den äußerst glücklichen 
2:0-Auswärtssieg.

VfB Lübeck: Gründemann – Kölle, Grupe 
(Kap.), Brackelmann, Lippegaus – Boland 
(90.+3 Rote Karte), Ciapa – Taritas (73. Uzun), 
Amamoo, Rüdiger (64. Abifade) – Fakhro (64. 
Sezer). Trainer: Pfeiffer.

Weiche: Straub – Herrmann, Paetow (Kap.), 
Thomsen, Njie – Rehfeldt – Kurzbach (67. 
Gieseler), Walter (57. Schleemann), Hartmann, 
Cornils (89. F. Meyer) – Kramer (75. K. Schulz). 
Trainer: Seeliger.

Tore: 0:1 Kramer (45., Strafstoß), 0:2 Hart-
mann (79.).

Zuschauer: 2.590, darunter etwa 100 Flens-
burger, unter Flutlicht im Stadion an der 
Lohmühle, Lübeck.

Schiedsrichter: Felix Bahr (SV Ahlerstedt/Ot-
tendorf).

Auf geht’s!
Weiche gegen den VfB Lübeck – es geht wie-
der um die Nummer 2 im Land hinter Holstein. 
Und die Frage steht an, ob sich der VfB in der 
Regionalliga 2022/23 irgendwo mal Blößen 
gibt. Vielleicht schafft es unsere Mannschaft 
ausgerechnet gegen den Topfavoriten, die 
magere Heimbilanz aufzubessern. Also: Auf 
geht’s, Weiche!

WIE MAN DEN VFB LÜBECK BEZWINGT …

Zwei Weiche-Siege gegen den VfB in der vergangenen Saison
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Als erster Wissen, was 
passiert. Alle Neuigkeiten 
auf einen Blick.

Hintergrundinformationen, vollständige  
Spielberichte und alles rund um Spieler, 
Trainer, Fans und Gegner gibt es hier und 
auf unserer Website.

Jetzt scannen und mehr lesen!

Erleichterung nach Heimsieg gegen Tabellenzweiten
SC Weiche Flensburg 08 – SV Drochtersen/Assel 2:1 (1:0)

WIR SPULEN ZURÜCK

Neuer Trainer – neues Glück! Zum Debüt des 
verantwortlichen Trainers Mamadou Sa-
baly kam der SC Weiche Flensburg 08 am 
Freitagabend unter Flutlicht gegen die SV 
Drochtersen/Assel zu einem 2:1-Sieg. In der 
stimmungsvollen, unterhaltsamen und gut-
klassigen Partie des 14. Spieltags der Regi-
onalliga Nord wurde vor 812 Zuschauern im 
Manfred-Werner-Stadion auf beiden Seiten 
leidenschaftlich gekämpft. Unsere Mann-
schaft warf bei zunächst ruhigem Herbstwet-
ter und in der Schlussphase einsetzenden Re-
gengüssen alles in die Waagschale, hatte aber 
auch das notwendige Glück, um die kleine 
Serie von vier Spielen ohne Sieg ausgerechnet 
gegen einen stark auftretenden bisherigen Ta-
bellenzweiten zu beenden. Die Niedersachsen 
erzielten beim siebenten Auftritt zwar ihren 
ersten Treffer an der Flensburger Förde, muss-
ten aber zum sechsten Mal als Verlierer nach 
Hause fahren. Während Gäste-Trainer Frithjof 
Hansen nach dem Spiel seiner Mannschaft 
eine tolle Leistung bescheinigte, zugleich al-
lerdings den vergebenen Chancen nachtrau-
erte, sagte unser Verantwortlicher Mamadou 
Sabaly: „Glück gehört dazu, aber wir haben es 
uns auch erarbeitet.“ Derweil musste Team-
manager Marc Peetz auf der Pressekonferenz 
nach der Partie verkünden, dass die blutende 
Platzwunde am Kopf des verletzt ausgewech-
selten Finn Wirlmann im Krankenhaus mit vier 
Stichen genäht werden musste. Gute Besse-
rung an unsere Nummer 8!

Nach dem Trainerwechsel rotierten im Ver-
gleich zur Startelf in Rehden (1:2) drei Spie-
ler neu in die Anfangsformation. Für Torhü-
ter Philip Østerbæk, Außenbahnspieler Noel 
Kurzbach und Stürmer Christopher Kramer 

begannen Jesper Heim im Tor, Florian Meyer 
und René Guder. Der in der zweiten Halbzeit 
eingewechselte Finn Wirlmann musste mit 
blutender Platzwunde am Kopf nur wenig 
später wieder gegen Tobias Fölster ausge-
wechselt werden. Außerdem wurden im wei-
teren Verlauf Niclas Nadj, Noel Kurzbach und 
Bjarne Schleemann eingewechselt. Dem 20er 
Kader des Spieltags gehörten ferner Torhüter 
Philip Østerbæk, Torben Marten, Brian Jungjo-
hann und Christopher Kramer an.

Die erste Torgefahr versprühte Weiche, als 
Florian Meyer mustergültig in den Lauf von 
René Guder passte. Die im Ansatz vielverspre-
chende Aktion versandete jedoch, weil sich 
unsere Nummer 18 zu weit nach außen ab-
treiben ließ, als er an Torhüter Patrick Siefkes 
vorbeiging (4.). Auf der Gegenseite probierte 
es Alexander Neumann mit einem Distanz-
schuss, den sich Weiche-Schlussmann Jesper 
Heim fischte (8.). Der SC-Torhüter war richtig 
gefordert, als Marcell Sobotta nach einem 
Doppelpass mit Alexander Neumann zum 
Abschluss kam (9.). Wiederum vor dem an-
deren Kasten bereitete der Schuss von René 
Guder aus gut 22 Metern dem „DA“-Torhüter 
Patrick Siefkes keine Probleme (20.). So hatte 
das Spiel in der ersten halben Stunde zwar viel 
Tempo, aber die ganz großen Torraumszenen 
fehlten. Zu jenem Zeitpunkt war es doch et-
was überraschend, dass Weiche nach gut ei-
ner halben Stunde in Führung gehen konnte. 
Nach einer Flanke von Marcel Cornils aus dem 
linken Halbfeld, im Anschluss an eine Stan-
dardsituation, landete der Kopfball von Patrick 
Herrmann, an den Torhüter Patrick Siefkes 
wohl noch dran war, am Innenpfosten, Kevin 
Schulz hatte mal wieder richtig spekuliert […] CUPR A FORMENTOR. 

FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG

Audi Zentrum Flensburg   |   Autozentrum Nord GmbH   |  Liebigstr. 3 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  | azf-gruppe.de

14. Spieltag: Freitag, 14. Oktober 2022

2:1 | SC Weiche Flensburg 
08 vs. SV Drochtersen/
Assel
Weiche: Heim – Herrmann, Thom-
sen (V), Rehfeldt – Pastor Santos (77. 
Kurzbach), F. Meyer (66. Wirlmann/75. 
Fölster), Hartmann (Kap.), K. Schulz 
(66. Nadj), Cornils – Guder, Gieseler (84. 
Schleemann). Trainer: Sabaly.

Drochtersen: Siefkes (V) – Serra, Gi-
wah, von der Reith, Elfers (V/46. Kinitz) 
– Steffens (65. Götz), Haut (78. Rosin), 
Geißen, Sobotta (V) – Wulff (65. Pard-
uhn), Neumann (Kap.). Trainer: Hansen.

Tore: 1:0 K. Schulz (31.), 2:0 Cornils (50.), 
2:1 Neumann (63.).

Schiedsrichter: Maximilian Nie-Hoegen 
(ASV Altenlingen), mit erfreulich unauf-
geregter Spielleitung trotz zunehmen-
der Hektik; zeigte insgesamt fünfmal 
„Gelb“ (Thomsen nach Foul an Wulff, 52.; 
Co-Trainer Neujahr wegen Meckerns, 
90.+5)/Elfers nach Foul an Pastor San-
tos, 27.; Siefkes wegen Unsportlichkeit, 
76.; Sobotta wegen Reklamierens, 86.) 
und in der strittigsten Szene zum Glück 
für Weiche nicht auf den Strafstoßpunkt 
(86.).

Zuschauer: 812, darunter etwa 15 
Gäste-Fans, unter Flutlicht im Man-
fred-Werner-Stadion, Flensburg-Weiche.
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Kompetent | Engagiert | Vertrauensvoll

7x in Schleswig-Holstein und für Sie in Flensburg:
Tel.: 0461 - 999 36 405

Finden Sie eine Vielzahl an Immobilienangeboten unter: 
www.werth-immobilien.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie!
Nutzen Sie Werth Immobilien als starken und erfahrenen Partner.

CUPR A FORMENTOR. 
FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG

Audi Zentrum Flensburg   |   Autozentrum Nord GmbH   |  Liebigstr. 3 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  | azf-gruppe.de
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SPIELPLAN 
14:00 Uhr 0:2A1. Kickers Emden SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 30.07.22 

13:30 Uhr 2:1H2. Bremer SVSC Weiche Flensburg 08 vs.Sa. 06.08.22 

19:00 Uhr 0:3A3. Hannover 96 II SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 12.08.22 

14:00 Uhr 1:2A5. Holstein Kiel II SC Weiche Flensburg 08vs.So. 21.08.22 

13:30 Uhr 0:2H7. SC Weiche Flensburg 08 Werder Bremen IIvs.Sa. 03.09.22 

13:30 Uhr 1:2H9. SC Weiche Flensburg 08 BW Lohnevs.Sa. 17.09.22 

13:30 Uhr 2:2H11. SC Weiche Flensburg 08 FC Teutonia 05 Ottensenvs.Sa. 01.10.22 

19:30 Uhr 2:1H13. SC Weiche Flensburg 08 SV Drochtersen/Asselvs.Fr. 14.10.22 

14:00 Uhr -:-A15. TSV Havelse SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 29.10.22 

14:00 Uhr -:-A17. Eintracht Norderstedt SC Weiche Flensburg 08vs.So. 13.11.22 

13:00 Uhr -:-A20. Bremer SV SC Weiche Flensburg 08vs.So. 04.12.22 

14:00 Uhr -:-A22. VfV Hildesheim SC Weiche Flensburg 08vs.So. 05.02.23 

14:00 Uhr -:-A24. 1. FC Phönix Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.02.23 

14:00 Uhr -:-A25. Werder Bremen II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 04.03.23 

13:00 Uhr -:-A27. BW Lohne SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.03.23 

14:00 Uhr -:-A29. FC Teutonia 05 Ottensen SC Weiche Flensburg 08vs.So. 02.04.23 

19:30 Uhr -:-A31. SV Drochtersen/Assel SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 21.04.23 

19:30 Uhr -:-A32. VfB Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 28.04.23 

16:00 Uhr -:-A34. SSV Jeddeloh SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 13.05.23 

14:00 Uhr -:-A36. Hamburger SV II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 27.05.23 

13:30 Uhr -:-H19. SC Weiche Flensburg 08 Kickers Emdenvs.Sa. 26.11.22 

19:30 Uhr -:-H21. SC Weiche Flensburg 08 Hannover 96 IIvs.Fr. 09.12.22 

13:30 Uhr -:-H23. SC Weiche Flensburg 08 Holstein Kiel IIvs.Sa. 11.02.23 

13:30 Uhr -:-H26. SC Weiche Flensburg 08 St. Pauli IIvs.Sa. 11.03.23 

13:30 Uhr -:-H28. SC Weiche Flensburg 08 SV Atlas Delmenhorstvs.Sa. 25.03.23 

13:30 Uhr -:-H30. SC Weiche Flensburg 08 BSV Rehdenvs.Sa. 15.04.23 

13:30 Uhr -:-H33. SC Weiche Flensburg 08 TSV Havelsevs.Sa. 06.05.23 

13:30 Uhr -:-H35. SC Weiche Flensburg 08 Eintracht Norderstedtvs.Sa. 20.05.23 

18:30 Uhr 1:3H4. Mi. 17.08.22 VfV HildesheimSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:30 Uhr 2:0H6. Fr. 26.08.22 1. FC Phönix LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

14:00 Uhr 1:4A8. So. 11.09.22 SC Weiche Flensburg 08St. Pauli II vs.

16:00 Uhr 2:2A10. Sa. 24.09.22 SC Weiche Flensburg 08SV Atlas Delmenhorst vs.

15:00 Uhr 2:1A12. Sa. 08.10.22 SC Weiche Flensburg 08BSV Rehden vs.

13:30 Uhr -:-H14. Sa. 22.10.22 VfB LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

13:30 Uhr -:-H16. Sa. 05.11.22 SSV JeddelohSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:00 Uhr -:-H18. Fr. 18.11.22 Hamburger SV IISC Weiche Flensburg 08 vs.



BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH •  www.budgmbh.de

VOLLTREFFER FÜR 
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unter 

04621 / 811-966

beraten.

Familienunternehmen
in 4. Generation. 
Erfahrung aus 
über 70 Jahren.

www.bestattungen-erichsen.de
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1. SC Weiche Flensburg 08 1:3 0:2 2:1 1:2 2:1 2:0 2:2
2. Hamburger SV II 5:1 1:3 2:2 1:1 6:1 4:0

3. FC St. Pauli II 1:4 1:3 0:2 3:3 3:1 2:0

4. Hannover 96 II 0:3 2:0 0:0 4:0 2:2 2:0 5:1

5. SSV Jeddeloh 2:1 2:1 3:1 3:3 4:0 1:0

6. SV Atlas Delmenhorst 2:2 3:2 2:2 0:3 4:2 2:1

7. VfV 06 Hildesheim 1:1 2:3 1:1 0:4 3:0 0:0 2:2

8. Eintriacht Norderstedt 3:3 2:2 0:0 4:1 4:1 2:3

9. TSV Havelse 1:2 0:1 1:3 1:1 0:3 2:2 3:3

10. SV Werder Bremen II 1:5 2:0 1:0 0:3 2:4

11. Bremer SV 0:1 0:3 3:2 3:1 1:3 3:2

12. BSV Rehden 2:1 2:1 2:0 1:1 0:0 1:1

13. VfB Lübeck 1:1 4:1 3:1 2:1 4:0 3:0 2:1

14. TuS BW Lohne 3:2 3:2 1:2 2:1 1:2 2:3 0:1

15. SV Drochtersen/Assel 4:1 2:0 2:3 3:1 1:2 2:0

16. 1. FC Phönix Lübeck 3:1 1:3 0:0 0:2 2:2 2:1 0:4 0:1

17. FC Teutonia 05 2:3 2:1 1:1 0:2 4:1 1:1

18. Kickers Emden 0:2 0:3 1:3 2:4 3:0 0:3

19. Holstein Kiel II 1:2 1:2 3:1 3:1 2:2 7:0

SPIELÜBERSICHT RL NORD

1. 2. 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10.6. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19.

1. VfB Lübeck 12 9 3 0 29:7 22 30
2. SV Drochtersen/Assel 13 7 2 4 26:16 10 23

3. Hannover 96 II 14 7 2 5 25:18 7 23

4. SC Weiche Flensburg 08 13 7 2 4 24:17 7 23

5. Hamburger SV II 13 6 4 3 33:21 12 22

6. SSV Jeddeloh 12 7 3 2 27:18 9 21

7. 1. FC Phönix Lübeck 14 5 4 5 21:24 -3 19

8. SV Werder Bremen II 11 6 0 5 19:20 -1 18

9. Eintracht Norderstedt 12 4 5 3 26:20 6 17

10. VfV Borussia 06 Hildesheim 12 4 5 3 187:18 0 17

11. Bremer SV 13 5 2 6 21:25 -4 17

12. TuS BW Lohne 12 5 1 6 22:25 -3 16

13. SV Atlas Delmenhorst 13 4 4 5 21:24 -3 16

14. BSV Rehden 13 4 4 5 15:19 -4 16

15. Holstein Kiel II 14 4 3 7 25:23 2 15

16. FC Teutonia 05 Ottensen 13 3 5 5 20:24 -4 14

17. FC St. Pauli II 13 3 2 8 19:29 -10 11

18. TSV Havelse 13 2 5 6 16:25 -9 8

19. Kickers Emden 12 1 0 11 8:42 -34 3

TABELLE RL NORD 

  Spielnummer   Gelbe Karten   Gewonnen

  Spielername   Gelbrote Karten   Unentschieden

  Anzahl der Spiele   Rote Karten   Verloren

  Gesamte Spielzeit   Platzierung   Tordifferenz

  Einwechslungen   Vorlagen   Punkte

  Auswechslungen   Tore

  Elfmeter   Mannschaft

LEGENDE SYMBOLERLÄUTERUNG
19.10.2022, 19:00 Uhr SV Werder Bremen II - : - SSV Jeddeloh

19.10.2022, 19:30 Uhr SV Drochtersen/Assel - : - VfV 06 Hildesheim

21.10.2022, 19:30 Uhr BSV Rehden - : - TSV Havelse

22.10.2022, 13:30 Uhr SC Weiche Flensburg 08 - : - VfB Lübeck

22.10.2022, 14:00 Uhr SV Werder Bremen II - : - Bremer SV

22.10.2022, 15:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst - : - Eintracht Norderstedt

23.10.2022, 13:00 Uhr TuS BW Lohne - : - Hamburger SV II

23.10.2022, 14:00 Uhr 1. FC Phönix Lübeck - : - VfV 06 Hildesheim

23.10.2022, 14:00 Uhr FC Teutonia 05 - : - SSV Jeddeloh

23.10.2022, 14:00 Uhr FC St. Pauli II - : - Kickers Emden

23.10.2022, 15:00 Uhr SV Drochtersen/Assel - : - Holstein Kiel II

Gastgeber Ergebnis Gast

AKTUELLER SPIELTAG
Wegen zu spät bezahlten Verbandsabgaben wurden  
SSV Jeddeloh und TSV Havelse jeweils 3 Punkte abgezogen.



jetzt bestellen unter 04608 / 62 04! 

Wir bieten Ihnen:
Rasen ohne langes Warten

bebilderte Verlegeanleitung

Rasen für jede Beanspruchung

wertvolle Tipps vom Profi

Geräteverleih

Aus eigener Herstellung: Craft Biere | Gourmetbier, „Sylter Hopfen“ 
Spirituosen und Liköre | eigene Rumimporte aus der Karibik 
Online-Shop: www.westindien-shop.de

BRAUHAUS  |  BAR  |  BIERGARTEN 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr 

Brauereiweg 21 | 24939 Flensburg | Tel. 0461 97879188

              www.genusswerk-flensburg.de



37 Dominic Hartmann 13 3 1 1 1170

10 Marcel Cornils 13 6 1 10 1090

13 Christopher Kramer 12 6 1 7 952

4 Patrick Herrmann 12 1 1 1080

18 René Guder 12 2 2 1 7 911

15 Florian Meyer 12 4 1 9 877

20 Patrick Thomsen 12 3 4 1 748

33 Torben Rehfeldt 12 1 6 2 579

23 Kevin Njie 10 3 865

40 Niclas Nadj 11 1 5 1 5 878

27 Ilidio Pastor Santos 11 2 1 5 774

7 Jonah Gieseler 11 8 1 401

11 Noel Kurzbach 10 1 9 266

12 Jesper Heim 9 810

30 Tobias Fölster 9 1 3 2 547

6 Kevin Schulz 9 2 1 6 3 256

2 Bjarne Schleemann 8 1 7 1 227

1 Philip Østerbæk 4 360

17 Tobias Ryborg 4 4 38

19 Thies Richter 2 2 8

8 Finn Wirlmann 2 2 1 16

21 Nico Empen 1 1 5

31 Brian Jungjohann 1 1 3
14 Calvin Ogara 1 1 1

3 Torben Marten 0

22 Raphael Straub 0

32 John Dethlefs 0

- Andreas Petersen 0

- Zacharias Killemose 0

SPIELERSTATISTIK RL NORD
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www.team.deWir machen‘ s möglich!

team baucenter GmbH & Co. KG | Husumer Str. 20 | 24997 Wanderup | 04606 820

team baucenter Wanderup

PLAYER

Baustoffe von team

Wir bringen’s an die Spitze

BLEIBE IMMER UP TO DATE

- MIT UNS KOMMST DU IN FAHRT! -
Fahrschule Simonsen: 

Rathausstraße 4, 24937 Flensburg
Trucker Point Simonsen: 

Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg



Lokal lesen - 

            treffsicher werben!

WO C H E N Z E I T U N G

Viel Erfolg beim Spiel !

Noch mehr Sport unter  
www.moinmoin.de/marktplatz/sport

Kartenvorverkaufsstelle 
der SC Weiche Flensburg 08!



www.df-automotive.de

Lise-Meitner-Str. 16

24941 Flensburg

www.comline-shop.de
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Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Vorschau

Die nächste Ausgabe der Stadionzeitung „Steilpass“ erscheint zum 
kommenden Heimspiel gegen den SSV Jeddeloh am Samstag, 5. No-
vember 2022.

Alle Heimspiele der Saison sind auf unserer Website zu finden:
www.weiche-liga.de/saison/spielplan
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